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Frühling
Nun ist er endlich kommen doch

in grünem Knospenschuh;

“Er kam,

er kam ja immer noch“

die Bäume nicken sich’s zu.

Sie konnten ihn all

erwarten kaum,

nun treiben sie

Schuss auf Schuss;

im Garten der alte Apfelbaum,

er sträubt sich, aber er muss.

Wohl zögert auch das alte Herz

und atmet noch nicht frei,

es bangt und sorgt;

„Es ist erst März,

und März ist noch nicht Mai.“

O schüttle ab

den schweren Traum

und die lange Winterruh:

es wagt es der alte Apfelbaum,

Herze, wag’s auch du.

Theodor Fontane
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Redaktionsschluss

für das Amtsblatt April:

27. März 2007
Später eingehende Beiträge können keine Berück-
sichtigung mehr finden.

Voraussichtlicher Erscheinungstag: 7. April 2007

TECHNISCHER AUSSCHUSS
26. Sitzung am 1. Februar 2007

Der Technische Ausschuss fasste in öffentlicher Sitzung
u. a. folgende Beschlüsse:

- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmes zur Errich-
tung eines Anbaus als Hobbywerkstatt (Lindenberger
Str. 55),

- Zustimmung zur Errichtung einer Flutlichtanlage auf
dem Hartplatz im Wege der Genehmigungsfreistellung
gemäß § 62 SächsBauO
(Antragsteller: FSV Oppach e.V.),

- Auftragsvergabe zur Lieferung von Heizöl für die Kin-
dertagesstätte „Pfiffikus“ und das Rathaus an die Fa.
Wilhelm Adler OHG,

- Genehmigung für Unterstützung des TSV Beiersdorf e.
V. bei der Verlegung eines Trinkwasseranschlusses in
den Streichelzoo Oppach (Tiefbau durch den kommuna-
len Bauhof).

Ausführlich beraten wurde ein Entwurf zu den aus Sicht
der Gemeinde Oppach bestehenden Schwerpunktthemen
der Regionalplanung im Rahmen des ILEK „Zentrale Ober-
lausitz“.

VERWALTUNGSAUSSCHUSS
23. Sitzung am 8. Februar 2007

Der Verwaltungsausschuss fasste in öffentlicher Sitzung
folgende Beschlüsse:

- Vergabe der Bewirtschaftung des Kiosks im Freibad
Oppach für die Saison 2007 an Herrn H. Broda
(Oppach),

- Gewährung einer Sonderförderung an den Deutschen
Frauenring e. V. für die Durchführung einer Frauentags-
veranstaltung am 14.03.2007 im Haus des Gastes
„Schützenhaus“,

Ausführlich beraten wurde ein Entwurf zur Stellungnahme
der Gemeinde Oppach betr. des Gesetzentwurfs zur Kreis-
gebietsreform.

GEMEINDERAT
33. Sitzung am 22./25. Februar 2007

Zur 33. Sitzung der aktuellen Wahlperiode kam der Ge-
meinderat am 22.02.2007 im Rathaus Oppach zusam-
men. Durch den Bürgermeister begrüßt werden konnten 9
Gemeinderäte (4 kamen im Verlauf der Sitzung noch hin-
zu), 2 interessierte Bürger, Frau Kühr vom „SZ“-Oberland-
büro sowie die anwesenden Beschäftigten der Gemeinde-
verwaltung.

Nach Erledigung der protokollarischen Regelungen nutzte
ein anwesender Bürger die Möglichkeit, sich mit einer An-
frage an den Gemeinderat zu wenden.

Anschließend erstattete Frau Held einen umfassenden
Bericht über die Arbeit im Haus des Gastes „Schützen-
haus“ im Jahr 2006 und gab einen Ausblick auf die geplan-
ten Veranstaltungen des Jahres 2007. Die Gemeinderäte
nutzen die Möglichkeit für weitere Vorschläge und Anre-
gungen.

Spruch des Monats

Eine eigene Meinung ist ein Luxus,

den sich nicht viele leisten.

Alfred PolgaR
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Nachfolgend wurde der Entwurf des Brandschutzbedarfs-
plans der Gemeinde Oppach in 1. Lesung eingebracht und
erörtert. Der Bürgermeister bedankte sich in diesem Zu-
sammenhang für die immense Fleißarbeit, die seitens der
Hauptamtsleiterin und der Wehrleitung der FFw Oppach
hierbei geleistet wurde.

Im Anschluss fasste der Gemeinderat die folgenden Be-
schlüsse:

BV 6/2007/GR:
Der Gemeinderat beschließt, für das Jahr 2006 Haushalts-
einnahmereste in Höhe von 89.756,66 € und Haushalts-
ausgabereste in Höhe von 344.647,34 € zu bilden.
(11 Ja-Stimmen – einstimmig)

BV 7/2007/GR:
Der Gemeinderat beschließt, das Flurstück Nr. 1884/7 der
Gemarkung Oppach in der Größe von 1.100 m² von Herrn
Dr. U. Höthker (Bad Salzuflen) zu einem Preis von 4.100 €
zu erwerben. Sämtliche Nebenkosten, welche zum Er-
werb des Grundstücks notwendig sind, trägt die Gemein-
de Oppach. Der Gemeinderat beschließt für o. g. Grund-
stückserwerb eine außerplanmäßige Ausgabe zur Haus-
haltsstelle 2.130.932 in Höhe von 5.000 €, die mittels Ent-
nahme aus der allgemeinen Rücklage finanziert werden
soll.                                     (13 Ja-Stimmen – einstimmig)

Anmerkung:
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt ist die Löschwasserversor-
gung im OT Picka, insbesondere im Bereich „Am Galgen-
berg“, nicht zufriedenstellend. Mit dem Erwerb des Teich-
grundstücks von Herrn Dr. Höthker und dessen Ausbau als
Feuerlöschteich kann die Löschwasserversorgung im OT
Picka zukünftig wesentlich besser abgesichert werden.

BV 8/2007/GR:
Der Gemeinderat beschließt, die Planungsleistungen so-
wie die Bauüberwachung zur Sanierung des Wohnblocks
Hanns-Eisler-Straße 8-16 an das Planungsbüro Bau Süd
Ost GmbH, Johannisstraße 2, 02708 Löbau, zu vergeben.
(13 Ja-Stimmen – einstimmig)

Am Ende des öffentlichen Teils der Sitzung informierte der
Bürgermeister die Anwesenden über den aktuellen Stand
beim ILEK „Zentrale Oberlausitz“, einen sehr freundlichen
Brief des Bürgermeisters der Partnergemeinde Uhingen
zu Verkauf und Überführung des Feuerwehrfahrzeuges
LF 16 an die FFw der Gemeinde Oppach sowie die Ankün-
digung der ENSO Erdgas GmbH über die Vorbereitung
des Verfahrens zum Neuabschluss des Konzessions-
vertrages Gas.

In nichtöffentlicher Sitzung wurden zu mehreren Themen
informiert und beraten. Hierbei gab es im Gemeinderat
einen erheblichen Diskussionsbedarf. Die Sitzung wurde
um 23.15 Uhr unterbrochen und am 25.02.2007, 15.00
Uhr, fortgesetzt.

HINWEISE

Die in den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats und
seiner Ausschüsse behandelten Beschlüsse und Vorlagen

in vollem Wortlaut sowie alle Protokolle der öffentlichen
Rats- und Ausschusssitzungen (soweit bereits bestätigt)
können während der Sprechzeiten im Sekretariat der
Gemeindeverwaltung Oppach eingesehen werden.

Die nächste Sitzung des Gemeinderats Oppach
findet am

15. März 2007
im Ratssaal des Rathauses statt.
Beginn der Sitzung ist 19.00 Uhr

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich
eingeladen, an den öffentlichen Sitzungen des Gemeinde-
rats und seiner Ausschüsse teilzunehmen.

Die Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen des Ge-
meinderats und seiner Ausschüsse werden rechtzeitig an
den offiziellen Bekanntmachungstafeln der Gemeinde
durch Aushang ortsüblich bekannt gemacht.

Hornig, Bürgermeister

Auflösung des Container-

standortes hinter dem

ehemaligen “Ringcenter”

Die Gemeinde Oppach ist von der Bundesanstalt für
Immobilienaufgaben als Verwalterin des Parkplatzes am
Kretschamweg aufgefordert worden, die Wertstoffcontainer
von diesem Grundstück zu entfernen.

Nach Prüfung des Bedarfs und der Standortmöglichkeiten
sowie in Abstimmung mit dem zuständigen Recycling-
unternehmen wurde folgendes entschieden:

1. Die Wertstoffcontainer für Glas werden ersatzlos ent-
fernt, da die bestehenden Kapazitäten an den anderen
6 Containerstandorten im Ortsgebiet ausreichend sind.

2. Die beiden Wertstoffcontainer für Zeitungen und Pap-
pe werden auf den Parkplatz an der SB-Halle/Turnhalle
umgesetzt, um die Kapazitäten dort zu erhöhen. Die
Umsetzung soll in der Woche ab dem 12.03.2007 erfol-
gen.

Weißling, Ordnungsamt

Jahreshauptversammlung

der FFw Oppach

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung führten wir
am 3. Februar in der „Erntekranzbaude“ durch. Wie es
schon Tradition ist, nehmen daran auch die Ehefrauen
bzw. Ehemänner der Kameraden bzw. Kameradinnen teil.



Seite 4 7. März 2007 Amtsblatt der Gemeinde Oppach

Außerdem waren die Jungen und
Mädchen der Jugendfeuerwehr zu-
gegen. Des Weiteren waren Vertreter
der benachbarten Feuerwehren aus
Neusalza-Spremberg, Beiersdorf und
Taubenheim sowie der Kreisbrand-
meister, Kamerad Kümpfel, anwe-
send. Und selbstverständlich nahm
auch unser Bürgermeister, Herr Hor-
nig, an der Versammlung teil. Die Lei-
tung der Versammlung oblag unse-
rem stellvertretenden Wehrleiter, Ka-
meraden Heiner Adler.

Mit dem Vortrag des Rechen-
schaftsberichtes des Wehrleiters, Ka-
merad Peter Kunze, wurde über die
Arbeit und Einsätze der FFw Oppach
im Jahr 2006 berichtet. In insgesamt
26 Diensten der Aus- und Weiterbil-
dung konnte eine durchschnittliche
Dienstbeteiligung von 57,54 % erreicht
werden. Unsere Feuerwehr wurde zu
insgesamt 9 Einsätzen gerufen. Das
Spektrum reichte dabei vom Melde-
alarm im Lindenhof, über das Groß-
feuer bei Familie Lösche in Neusalza-
Spremberg bis hin zur Rettung des
Schwans auf dem Schulteich. Bei der
Öffentlichkeitsarbeit ist vor allem un-
ser 135-jähriges Jubiläum zu benen-
nen, welches mit einem zünftigen
Depotfest gefeiert wurde, zu welchem
wir auch eine Abordnung unserer
Partnerwehr aus Uhingen begrüßen
konnten.

Aber auch Jubiläen der Nachbar-
wehren in Friedersdorf, Weigsdorf-
Köblitz, Beiersdorf, Lauba und Schön-
berg sowie des Oppacher Narren-
bundes und das Parksingen wurden
durch unsere Kameraden begleitet.
Natürlich war unsere Wehr auch bei
der Absicherung des Feuerwerkes
beim Brunnenfest präsent, ebenso
beim Bad- und Heimatfest, beim
Bielebohlauf sowie beim Martinsfest
unserer Kindertagesstätte. Auch die
Hochzeit eines Kameraden unserer
Wehr wurde von uns mit ausgestaltet.
Dies zeigt die Verbundenheit der Ka-
meradschaft unserer Wehr, in vielen
Stunden gemeinnützig tätig zu sein
und somit zum Gelingen von Festen
und Feiern beizutragen, aber natürlich
auch bei Einsätzen ihren Mann bzw.
ihre Frau zu stehen.

Bei der Ausbildung auf Kreisebene
sind die Kameraden Andreas Bern-
hardt und Daniel Hempel zum DLA-
Träger, der Kamerad Stephan Schmidt
zum Maschinist sowie der Kamerad
Tobias Groß zum Truppmann ausge-

bildet worden. Des Weiteren hat Kamerad Heinz Friedrich an der Weiterbildung
von Sicherheitsbeauftragten teilgenommen.

Nach dem Bericht des Leiters der Jugendfeuerwehr, Kamerad Martin Golbs,
erhielten die Gäste die Gelegenheit, sich mit Grußworten an die Anwesenden
zu wenden.

In unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung wurden durch den Bürger-
meister folgende
Kameraden beför-
dert:

Beförderung zum
Feuerwehrmann:
Tobias Groß

Beförderung
zum Ober-
feuerwehrmann:
Daniel Hempel,
Stefan Albert,
Andreas
Bernhardt

Beförderung zum Löschmeister:
Danilo Walter

Belobigungen für die vorbildliche Ab-
sicherung der Dienste, Schulungen
und Einsätze erhielten die Kamera-
den:

Daniel Hempel
Peter Kunze
Martin Golbs
Uwe Zimmermann
Michael Albert

Aus den Reihen der Jugendwehr wurde belobigt: Kurt Czernecka
Patrick Ueberschär

Für die Ausgestaltung und den Empfang der Uhinger Kameraden anlässlich
unseres Jubiläums wurden folgende Kameraden geehrt:

Peter Kopke
Heinz Friedrich und Ehefrau Renate
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In die Alters- und Ehrenabteilung wur-
de Kamerad Hans Dammert aufge-
nommen. Ihm wurde für seine jahr-
zehntelange Arbeit in der aktiven
Einsatzgruppe der Wehr gedankt.
Gewürdigt wurden seine Leistungen
als Gerätewart und Maschinist.

Ein besonderer Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Aufnahme von 2
Kameraden, die in Zukunft die Reihen
unserer Wehr stärken werden. Beide
verfügen schon über einen hohen
Stand an Ausbildung.

Wegen Wohnortwechsels traten der
Oppacher Wehr bei:
Kamerad Andre Wendler
� er kommt aus den Reihen der
Beiersdorfer Wehr und hat den
Dienstgrad eines Hauptfeuerwehr-
mannes
Kamerad Tino Petzold
� er war bisher Mitglied der FFw
Schirgiswalde und hat den Dienst-
grad eines Hauptlöschmeisters

Ein Geschenk besonderer Art erhielt
unser Bürgermeister als Belobigung
für seinen stetigen Einsatz für unsere
Wehr. Damit er bei Einsätzen der
Feuerwehr immer gut erkenntlich ist,
wurde er mit einer Feuerwehr-Ein-
satzjacke mit Rückenbeschriftung
„Bürgermeister“ ausgerüstet.

Dank galt noch einmal allen Kamera-
den für die geleistete Arbeit und Be-
reitschaft, denn nur durch eine gewis-
senhafte Schulung und Kontinuität
der Aus- und Weiterbildung ist eine
allumfassende Gewährung von
Brandschutz, Sicherheit und Einsatz-
bereitschaft gewährleistet.

Mit einem Büfett und Tanzmusik wur-
de unsere Hauptversammlung zum
traditionellen Höhepunkt des begin-
nenden Jahres.

Wünschen wir uns, dass unsere Ka-
meradschaft weiter wächst und ge-
stärkt wird, wir immer einsatzbereit
den Umständen von Brandbekämp-
fung und Hilfeleistung gewachsen
sind zum Wohle unserer Gemeinde.

UNSERE NÄCHSTEN DIENSTE:

16.03., 19.00 Uhr

Schulung betreffs
Technische Hilfeleistung

30.03., 19.00 Uhr

Jahreshauptappell

31.03., 08.00 Uhr

DLA-Teststrecke in Zittau

Kameraden der Alters- und Ehrenabteilung mit ihren Ehefrauen

Bewuchs-

beseitigung an

Freileitungen

Im März 2007 erfolgt im Auftrag
der ENSO Strom AG die Bewuchs-
beseitigung an Freileitungen in der
gesamten Ortslage durch die Fir-
ma Elektro-Marschner, Obercun-
nersdorf.

Die Anwohner werden gebeten,
den ungehinderten Zutritt zu ih-
ren Grundstücken zu gewährleis-
ten.

Befinden sich unter den Freilei-
tungen Gehölze, welche nur nach
Absprache mit den Anwohnern
geschnitten werden sollen, wird
um Rückruf unter
Tel.-Nr. 03 58 75 / 6 10 75
oder  0171 / 37 47 946     gebeten.

Die ENSO

Erdgas GmbH

informiert:

Überprüfung der Gashausan-
schlüsse und Gashausdruck-
regler bei Gaskunden der
ENSO Erdgas GmbH

Entsprechend dem DVGW-Arbeits-
blatt G 465 ist eine Überprüfung der
innen liegenden Leitungsteile bei Gas-
hausanschlüssen nach 12 Jahren not-
wendig. Gleichzeitig wird in die Über-
prüfung der Hausanschlüsse der da-
zugehörige Gashausdruckregler mit
einbezogen. Die Überprüfung ist für
die Kunden kostenfrei.

Diese Maßnahme ist zur Gewährleis-
tung einer sicheren Gasversorgung
der Kunden notwendig und wird bis
Dezember 2007 durchgeführt. Des-
halb bittet die ENSO Erdgas GmbH,
den Mitarbeitern, welche sich mit
Dienstausweis oder einer Legitimati-
on der ENSO ausweisen können, frei-
en Zugang zu den Gasanlagen zu er-
möglichen.

Für eventuelle Rückfragen steht Ih-
nen die zuständige Betriebsstelle Kir-
schau unter der

Tel.-Nr. 035938/584-28
gern zur Verfügung.

Die SOWAG

informiert

Im Monat Januar
2007 wurden ge-
häuft Kundenan-
fragen zur gelie-
ferten Trinkwasserqualität registriert.
Durch Vertreter von Wasserfiltern
wurden Kunden (Zielgruppe meist
Rentner) angesprochen, die die ge-
lieferte Trinkwasserqualität in Frage
stellten und diesbezüglich kostenlose
Trinkwasseranalysen angeboten ha-
ben, verbunden mit einer „Auswer-
tung“ ca. 45 Minuten. Trotzdem die
Kunden die Trinkwasserqualität als
sehr gut eingeschätzt haben, wird be-
harrlich auf einer kostenlosen Analy-
se des Trinkwassers als Kontakt-
aufnahme beharrt, die letztlich in
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einem Angebot zu einem teuren
Filtereinbau endet.

Wir möchten in diesem Zusammen-
hang darauf verweisen, dass das ge-
lieferte Trinkwasser der Trinkwasser-
verordnung entspricht und periodisch
durch das Gesundheitsamt und ak-
kreditierte Trinkwasserlabore über-
prüft wird. Zu Fragen der Trinkwasser-
qualität ist die SOWAG für Ihre Kun-
den immer ansprechbereit, gibt kos-
tenlose Auskunft zu Trinkwasser-
parametern und berät auch gern zu
Fragen vor einem Kauf/Einsatz von
Zusatzgeräten.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Wasserversorgungsunternehmen

SOWAG mbH Zittau

Blutspende

Liebe Einwohner und Gäste der
Gemeinde Oppach und Nachbar-
gemeinden,

der DRK-Blutspendedienst Sachsen
lädt Sie am

Freitag, dem 23. März 2007,
15.00 Uhr – 18.30 Uhr

in das Haus des Gastes „Schützen-
haus“, August-Bebel-Straße 53, zur
Blutspende ein.

Bitte spenden Sie je 500 ml Vollblut.
Ab dem 18. Lebensjahr ist die Blut-
spende möglich. Bitte immer den Per-
sonalausweis mitbringen und auch
vorher etwas essen.

Nach der Spende werden Sie vom
Helferteam des DRK-Kreisverbandes
Löbau mit Getränken und einem le-
ckeren Imbiss betreut. Auch für die
1. Hilfe ist durch die Anwesenheit des
DRK gesorgt.

Frank Michler, DRK-Blutspende-
dienst Sachsen

Abfuhrtermin

Gelbe Tonne
Mittwoch,
7. März 2007

Vorabinformation für April:

Mittwoch, 4. April 2007

Information für Waldbesitzer

Wie weiter

nach dem

Orkan?

Der Orkan „Kyrill“ hat in der Oberlau-
sitz zum Teil starke Schäden hinter-
lassen. Betroffen sind auch viele
Privatwaldbesitzer, denen im Folgen-
den einige Hinweise über das weitere
Vorgehen gegeben werden.

Oberste Priorität bei der Aufarbei-
tung von Sturmholz muss die Frage
der Arbeitssicherheit haben. Schon
unter normalen Bedingungen ist die
Waldarbeit mit der Motorsäge eine ge-
fährliche Arbeit. Umso mehr Vorsicht
ist bei allen Arbeiten in der momenta-
nen Situation geboten.

Gerade bei flächigen Brüchen sind
die Gefahren, welche in den mikado-
artig liegenden Bäumen stecken,
unvorhersehbar. Leider kam es in der
Vergangenheit bei der Aufarbeitung
von vergleichbaren Sturmholzflächen
immer wieder zu schweren, zum Teil
auch tödlichen Arbeitsunfällen. Des-
halb sollte die Aufarbeitung in solchen
Fällen durch fachlich versierte Forst-
unternehmen erfolgen.

Die Aufarbeitung durch den Wald-
besitzer selbst sollte sich auf Einzel-
würfe unter einfachen Bedingungen
beschränken. Wichtig sind in diesem
Fall vor allem eine vollständige Schutz-
ausrüstung und technisch einwand-
freies Werkzeug. Zu beachten ist in
diesem Zusammenhang auch folgen-
der Fakt: Bei Unfällen, die auf man-
gelhafte Ausrüstung zurückzuführen
sind, kann die gesetzliche Unfallversi-
cherung (Landwirtschaftliche Berufs-
genossenschaft) Leistungen kürzen
oder sogar ablehnen.

Ein Einsatz von nichtgewerblichen
Selbstwerbern - zum Beispiel zur
Brennholzwerbung - sollte erst erfol-
gen, wenn keine Gefahren mehr durch
Wurzelteller und hängende oder un-
ter Spannung stehende Bäume auf
den Flächen bestehen. Allen Wald-
besitzern wird empfohlen, die Selbst-
werber auf die Sicherheitsregeln bei
der Brennholzaufbereitung hinzuwei-
sen. Bei den Revierförstereien sind
ein dafür entwickeltes Merkblatt der
LBG sowie eine Mustervereinbarung
zwischen Waldbesitzer und Selbst-
werber erhältlich.

Der Staatsbetrieb Sachsenforst berät
betroffene Waldbesitzer zu allen Fra-
gen der Sturmholzaufbereitung. Die
Revierförster sind zum Beispiel hilf-
reich bei der Vermittlung von forstli-
chen Unternehmen, können aber
auch wertvolle Hinweise zu Fragen
der Arbeitssicherheit und der Holz-
vermarktung geben. Übrigens wird
trotz der derzeit auf den Markt flie-
ßenden Sturmholzmengen kein
Preisverfall erwartet.

Haben Sie weitere Fragen? Dann
nehmen Sie bitte Kontakt zum Re-
vierförster auf (Förstereistraße 1,
02689 Sohland, Tel.: 035936/37080,
mobil: 0172/5928900).
Sprechzeit in der Revierförsterei ist
jeweils donnerstags von 15 Uhr bis
18 Uhr oder nach Vereinbarung.

Herr Witt, Forstrevier Sohland

AUS DER  PESTALOZZI-

MITTELSCHULE

BERICHTET

Ohne Kids läuft nix

Im Herbst 2006 bekam unsere Schule
von der AOK das Angebot, am Projekt
„Fit sein macht Schule“ teilzuneh-
men. Bei diesem Projekt wird der
Fitnesszustand der Schüler erfasst
und ausgewertet.

Die 5., 6. und 7. Klassen beteiligten
sich im Rahmen des Sportunterrichts
an diesem Projekt.

Es musste von jedem Schüler ein
Kurzfragebogen ausge-
füllt werden, mit des-
sen Hilfe z.B. Sport-
pensum, Selbstein-
schätzung der sport-
lichen Leistungsfä-
higkeit, Interessen
für Sportangebote,
Sportvereinszuge-
hörigkeit u. ä. dokumentiert wurden.
Beim Fitnesstest wurden die konditio-
nellen und koordinativen Fähigkeiten



Amtsblatt der Gemeinde Oppach 7. März 2007 Seite 7

eines jeden überprüft. Der Test be-
stand aus den 7 Stationen Ballprellen,
Zielwerfen, Rumpfbeugen, Stand-
hochspringen, Halten im Hang, Stu-
fensteigen und Sechs-Minuten-Lauf.

Ein Vergleich mit dem bundesdeut-
schen Durchschnitt ergab, dass sich
das sportliche Leistungsvermögen
unserer Schüler mit diesen Werten
deckt. Durchweg gute Ergebnisse er-
zielten wir bei den koordinativen Auf-
gaben und in der Ausdauerfähigkeit,
großer Nachholbedarf besteht in der
Kraftfähigkeit.

Der Test zeigte auch, dass Überge-
wicht immer mehr zunimmt und der
Fitnesszustand dieser Kinder oft un-
ter dem Durchschnitt bleibt.

Es war sehr interessant, diese Infor-
mationen zu erhalten. So kann jeder
seinen eigenen Fitnesszustand im
Vergleich zur Klasse und zum Bundes-
durchschnitt einschätzen und seine
Schlussfolgerungen ziehen. Vor den
Sommerferien erfolgt der Vergleichs-
test, bei dem hoffentlich jeder noch
ein bisschen besser abschneidet.

Planspiel Börse 2006

Wie in jedem Jahr fand auch 2006
das Planspiel Börse der Sparkassen
statt. Insgesamt haben 43.835 Spiel-
gruppen daran teilgenommen. Span-
nend war es bis zum Schluss, denn
nach jeder Abrechnung wurden die
Spitzenteams durcheinander ge-
mischt. Deshalb stand der Sieger auch
erst ganz am Schluss fest. Wer den
höchsten Depotwert erreicht hatte,
konnte sich über den ersten Platz freu-
en. Die Sparkasse Oberlausitz-Nieder-
schlesien verzeichnete 68 beteiligte
Spielgruppen.

Unter Leitung von Christoph Sieber
aus der Klasse 10 c belegte die Spiel-

gruppe der
Pestalozzi-Mit-
telschule einen
hervorragen-
den 17. Platz.
Dazu gratulie-

ren wir ganz herzlich
und wünschen beim

zukünftigen Spekulie-
ren an der Börse, wenn

es dann kein Spiel mehr
ist, viel Erfolg! Das nächste Planspiel
Börse startet am 1. Oktober 2007.

Esskulturen

in anderen Ländern

So hieß ein Thema im Unterrichtsfach
Vertiefungskurs Haushalt der Klas-
se 10.

Die Schüler erarbeiteten sich viele in-
teressante Informationen über die un-
terschiedlichsten Esskulturen in ver-
schiedenen Ländern.

Es wurde dekoriert, gekocht und na-
türlich auch probiert, wie das Essen
anderswo so schmeckt. Damit war es
aber nicht getan. Damit auch die Mit-
schüler etwas mehr über das Land
erfahren, aus dem die „fremde Kost“
stammt, wurden wichtige Informatio-
nen in Handouts und auf Plakaten zu-
sammengefasst.

Diese beantworteten Fragen nach ty-
pischen Lebensmitteln oder speziel-
len Zubereitungsarten, das Land wur-
de geografisch eingeordnet und es
wurde geklärt, welche Sitten oder reli-
giöse Bräuche im Zusammenhang
mit den Mahlzeiten stehen.

Der Unterrichtsabschnitt war sehr
umfangreich, deshalb gab es auch ei-
nen strengen Zeitplan, der sich über
den gesamten November erstreckte.

Jede Gruppe hatte zwei Länder zu
präsentieren und für jedes Land ein
Menü zu kochen. Auch die Planung
und das Einkaufen zählten zu den zu
bewältigenden Aufgaben.

Die meisten Schüler haben gern in
diesem Unterrichtsabschnitt gearbei-
tet. Am Ende werteten sie ihre Arbeit
und die Ergebnisse aus. Viele positi-
ve Meinungen waren zu hören.

So meinte z.B. Sindy K.: „Mir hat der
Unterrichtsabschnitt sehr gut gefallen.
Ich fand es interessant, andere Ess-
kulturen kennen zu lernen. Viel Spaß
hat mir das Kochen bereitet und vor
allem das Dekorieren. Außerdem hat
mir gut gefallen, dass das Essen un-
terschiedlicher Länder vorgestellt wur-
de.“ So oder ähnlich äußerten sich
viele. Es gab auch Anregungen, was
in Zukunft besser gelöst werden müss-
te. „Wir hätten uns aber mehr abspre-
chen müssen, wer was mitbringt“,
meinte Nicole Z. in ihrer Einschätzung.

Für Sie, liebe Leser, haben wir nun
noch ein Rezept zum selber kochen.
Es stammt aus Kuba.

Hähnchen in roter Soße mit Reis
Zutaten:
4-6 Hähnchenkeulen
6-8 große Kartoffeln
3 große Zwiebeln

2 Knoblauchzehen
Wasser, Ketchup oder Tomatenmark
Salz, Pfeffer, Cayennepfeffer
400g Reis
Margarine oder Öl
Zubereitung:
Fett im Schmortopf erhitzen, Hähn-
chenkeulen würzen und anbraten,
Zwiebel und Knoblauch hacken und
dazugeben, Wasser und Ketchup hin-
zufügen, aufkochen lassen und ab-
schmecken, Kartoffeln klein schnei-
den und dazugeben, bei schwacher
Hitze 30 bis 45 min. garen, in der Zwi-
schenzeit den Reis zubereiten

Guten Appetit!!

Tropische Zeiten für

die Klasse 6a

Im November hatte der „Wochen-
Kurier“ Schulklassen aufgerufen, sich
mit selbst gedichteten Versen zu be-
werben und einen Klasse(n)tag im
„Tropical Islands“ am 31.1.2007 zu
gewinnen.
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Vorgegeben waren die zwei Zeilen, die zu Vierzeilern ver-
vollständigt werden sollten.

“Pitsche, patsche, klitsche nass-

mit dem WochenKurier und Tropical Islands ...”

Einen Versuch war es wert. Aber nicht nur ein Vierzeiler
entstand, sondern jeder Schüler und unsere Klassenleiterin
Frau Israel verfassten einen Vierzeiler oder sogar ganz
lange Gedichte. Alle Gedichte wurden eingeschickt und
nun kam die Zeit des Wartens.

Die Spannung war groß und fast nicht mehr zum Aushal-
ten, als dann unser Schulname im WochenKurier als Ge-
winner stand. Ja, wer hat nun aber gewonnen? Es hatten
einige Klassen unserer Schule mitgemacht. Überglücklich
waren wir, als wir dann den erlösenden Brief in unseren
Händen hielten.

Jetzt ging es endlich los. Wir fieberten dem 31. Januar
entgegen. Schon von weitem konnten wir die riesige Halle
entdecken. Dann, ja dann waren wir drin - im größten
Regenwald Europas. Wir waren begeistert. Südsee und
Lagune luden zum Baden ein. Bei Wassertemperaturen
von 27° und 30° hielt man es ewig im Wasser aus. Die
neuen Rutschen waren bei uns ebenfalls sehr beliebt.
Einige von uns gingen auf Entdeckungstour durch „Tropical
Islands“ und konnten sogar noch einen zweiten Platz bele-
gen und als Preis ein Eis genießen. Andere erkundeten
ihre Welt im Tropino-Club. Nach sechs Stunden ging es
zurück. Geschafft, aber glücklich kamen wir am Abend zu
Hause an. Schöne Erlebnisse nahmen wir mit und wir sind
uns sicher, irgendwann gibt es ein Wiedersehen mit
„Tropical Islands.“

Klasse 6 a und Frau Israel

7. Kindersachenbörse in Oppach

Am Sonnabend, dem 14. April 2007, findet in der
Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr die 7. Kindersachenbörse
im Haus des Gastes „Schützenhaus“ statt.

ACHTUNG AUFGRUND DES GROSSEN ZUSPRUCHS
MÜSSEN WIR EINSCHRÄNKUNGEN VORNEHMEN !!!!

Da wir allen Teilnehmern gegenüber fair sein wollen, kön-
nen wir ab sofort von jedem Teilnehmer nur noch
>>> MAXIMAL 2 BANANENKISTEN <<<    annehmen.

Wir nehmen wie bisher Ihre abgelegte Frühjahrs- und
Sommerkinderbekleidung, Umstandsmode, Schuhe, Kin-
derwagen, Autositze, Laufgitter, Stühlchen, Badevor-
richtungen, Bobbycars und andere Fahrzeuge, Bücher,
Spielsachen usw. entgegen.

KUNDENNUMMERNVERGABE erfolgt nur in der Zeit vom
19.03. bis 31.03.2007.
(Bitte Bankverbindung für Auszahlung angeben).

Es werden aus Platzgründen nur noch 80 Nummern ver-
geben.
Jeder Teilnehmer (auch bei bereits vorhandener Kunden-
nummer) muss sich anmelden.

Annahme der größenweise vorsortierten Sachen erfolgt
am Donnerstag, 12.04.2007, von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr
am Freitag, 13.04.2007, von   9.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Die Rückgabe der nicht verkauften Sachen erfolgt am
Sonnabend, 14.04.2007, von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr.

Unsere Jubilare:

Alles Gute, vor allem viel Gesundheit und Wohl-

ergehen, wünschen wir unseren Jubilaren am

09.03. Annelis Lautenbach zum 85.

10.03. Dieter Meier zum 73.

12.03. Jutta Jährig zum 73.

13.03. Christa Herrmann zum 71.

14.03. Joachim Lehmann zum 72.

15.03. Helmut Hengst zum 76.

15.03. Gertraud Richter zum 76.

17.03. Charlotte Kalmus zum 74.

24.03. Ilse Domschke zum 83.

24.03. Ruth Pursche zum 83.

24.03. Johanna Schöne zum 71.

25.03. Annemarie Hempel zum 87.

26.03. Hanni Förster zum 81.

26.03. Joachim Hölzel zum 75.

26.03. Eberhard Pöhlmann zum 74.

27.03. Gerhard Helm zum 70.

29.03. Regina Wendler zum 83.

30.03. Heribert Kade zum 70.

30.03. Ursula Reußner zum 73.

31.03. Anneliese Israel zum 89.

31.03. Hildegard Prinz zum 84.

sowie unseren Heimbewohnern:

20.03. Anna Kapohl zum 90.

27.03. Christa Wilhelm zum 80.

01.04. Waltraut Liesk zum 71.

07.04. Rudolf Jurk zum 99.

                                                                Geburtstag
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Schützenhaus

Haus des Gastes

Rassekatzenausstellung

Der Katzenklub Oberlausitz e. V. prä-
sentiert seine Samtpfötchen.

Am 10.03. und 11.03.2007 zeigen sich
erneut Europa- und Weltchampions
des Katzenklubs.
Die Ausstellung ist an beiden Tagen
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.
Die Eintrittspreise betragen 2,00 € für
Erwachsene und 1,00 € für Kinder.

Trödelmarkt

Am Freitag, dem 16.03.2007, von
16.00 Uhr bis 21.00 Uhr findet wieder
ein Trödelmarkt statt.
Der Eintritt beträgt 0,50 €. Für Ver-
pflegung ist durch „Franks Imbiss“ ge-
sorgt.

SIZILIEN – Sonneninsel mit
feurigem Puls

Reisereportage von und mit Reisejour-
nalist Jan Hübler

Antike Städte, wilde Berglandschaften,
Weinplantagen & Vulkane.
50 Tage auf dem Motorrad über eine
Insel mit krassen Kontrasten….

Erleben Sie ein virtuoses Zusammen-
spiel von brillanten Dias, sizilianischer
Musik und poetischen Kommentar in
einer knapp zweistündigen Diashow.

Sehen Sie die ganze Spannbreite von
antiken Zeugnissen über barocke
Städte bis hin zu neuzeitlich moder-

nen Schwarzbauten der Mafia, von
griechischen Theatern bis zu Beton-
komplexen….

Lassen Sie sich von der beeindru-
ckenden Natur Siziliens verzaubern:
romantische Küstenlandschaften, ein
großartiger Blütenreigen und bis zu
2.000 Meter hohe Berge im MADO-
NIE-Nationalpark werden Sie begeis-
tern.

Die Krönung dieser Insel sind die Vul-
kane. Spüren Sie die elementare
Kraft der Erde am Ätna (3.342 m -
höchster Berg Siziliens) und am
Stromboli und erleben sie die gewalti-
ge Eruption eines Vulkanausbruches.

Kommen Sie mit auf eine Zeitreise
nach SIZILIEN, auf den Spuren von
Goethe bis Seume, von Maupassant
bis Grete Garbo - zu Süditaliens
Sonneninsel.

Am Donnerstag, dem 05. April 2007,
um 19.30 Uhr.
Eintrittspreis: 8,00 €

Wir freuen uns bei allen Veranstaltun-
gen auf Ihren Besuch.

Tanzstunde - noch freie Plätze !

Heute möchte ich Sie noch einmal auf
unsere Tanzstunde im Haus des Gas-
tes „Schützenhaus“ aufmerksam ma-
chen.

Im Amtsblatt Januar 2007 habe ich
Sie über die Organisation einer pro-
fessionell geführten Tanzstunde mit
der Tanzschule Lucke informiert.

Der Kurs für Erwachsene findet einmal
pro Woche von 20.00 Uhr bis 22.00
Uhr statt.
Preis: 70,00 € pro Person

Der Kurs für Jugendliche findet einmal
pro Woche von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr statt.
Preis: 65,00 € pro Person

Der Kurs beinhaltet insgesamt zwölf
Stunden und kann gestaffelt werden
in: 6 Wochen (pro Woche 2 Stunden)
oder 8 Wochen (pro Woche 1,5 Stun-
den).

Sie können sich noch anmelden unter
Telefon: 035872/32054, dienstags von
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Ich freue mich über Ihre Reservierun-
gen.

Claudia Held

DFR ”Oberlausitz” e. V. Oppach

Alle Interessenten sind zu unseren
Veranstaltungen zu nachfolgenden
Terminen herzlichst eingeladen.

Donnerstag 08.03. 10.00 Uhr

Seniorensport im Mittelweg 10

Montag 12.03. 13.30 Uhr

Sport in Wilthen

Mittwoch 14.03. 14.30 Uhr

Wir laden ein zur Frauentagsfeier in
das Haus des Gastes
Wir freuen uns über zahlreiches
Erscheinen!

Montag 19.03. 15.00 Uhr

Sport im Altenpflegeheim

Dienstag 20.03. 09.30 Uhr

Basteln für Ostern im Altenpflege-
heim

Mittwoch 21.03. 14.00 Uhr

Informationsveranstaltung mit Frau
Wittig von der Rentenstelle in der
Grundschule Oppach „Rente mit
60!“

Donnerstag 22.03. 10.00 Uhr

Seniorensport im Mittelweg 10

Montag 26.03. 13.30 Uhr

Sport in Wilthen

Mittwoch 28.03. 14.30 Uhr

Alle Jubilare des Monats März 2007
sind herzlichst zur Geburtstagsfeier
eingeladen.

Rückmeldungen erbeten bis 23. März
2007 unter Telefon 035872/33425

Sponsor ist die Sparkasse Oberlau-
sitz-Niederschlesien

VORSCHAU APRIL:

Dienstag 03.04.

13.00 Uhr

Kreativzirkel
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Fremdenverkehrsverein Oppach e. V.

Am Samstag, dem 27. Januar 2007
fand im „Hotel Gondelfahrt“ in Oppach
unsere Jahreshauptversammlung
statt.

Neben dem Verlesen des Rechen-
schaftsberichtes und der daran anschlie-

ßenden Diskussion wurde ein unterhaltsames Musik-
programm geboten, welches bei allen Gästen recht gut
ankam.

Diejenigen Vereinsmitglieder, die leider aus verschiedens-
ten Gründen verhindert waren, an dieser Versammlung
teilzunehmen, können den Rechenschaftsbericht für das
Jahr 2006 beim Vereinsvorsitzenden oder bei Frau Hengst
in der Gemeindeverwaltung Oppach einsehen.

Einladung zum Kegelabend am Sonnabend,
dem 31. März 2007, 19.00 Uhr
Alle Mitglieder des Fremdenverkehrsvereins, die Spaß
daran haben, eine flotte Kugel zu schieben, werden hiermit
zum Kegelabend in das Haus des Gastes „Schützenhaus“
herzlich eingeladen.

im Auftrag des Vorstandes K. Görlich

Gelungener

Rückrunden-

start!

Nach einem deutlichen 3:0 Sieg bei Dynamo Dresden III
und einem 2:2 gegen den Königswarthaer SV sind die
Oppacher Kicker recht erfolgreich in die Rückrunde ge-
startet. Überraschend war dabei der Auswärtssieg in Dres-
den, wo man sich eigentlich nicht viel ausgerechnet hatte.
Die drei Zähler nahmen der Trainer Enrico Falz und seine
Mannschaft aber sicher gern mit. Im darauf folgenden
Heimspiel hätte man den Sieg noch veredeln können,
doch leider wurden, wie schon in der Hinrunde, Punkte
gegen die vermeintlich „Schwachen“ liegen gelassen und
nur 2:2 gegen den vierzehnten aus „Köwa“ gespielt.

Unsere zweite Vertretung holte aus den ersten beiden
Partien drei Zähler, wobei man beim ersten Spiel in Zittau
enttäuschte (0:3 Niederlage) und im zweiten Spiel den
Eigenschen FV überraschend deutlich mit 5:1 nach Hause
schickte. Beiden Männermannschaften ist der Start in das
Jahr letztendlich ganz gut gelungen. Hoffen wir, dass sich
unsere Vertretungen in der Rückrunde aus dem gröbsten
heraushalten und mit dem Abstieg möglichst wenig zu tun
haben.

Spielszene aus der Partie gegen Königswartha

Männermannschaft – der Oppacher Rückrundenkader

Highlight im März:

Bezirkspokal-Halbfinale

Sonntag – 18.03.2007 – 15:00 Uhr

SG Weixdorf : FSV Oppach

Ein Reisebus steht um 13 Uhr an der Oppacher SB-
Halle zur Abfahrt bereit. Alle Fußballanhänger sind
recht herzlich eingeladen die Mannschaft in diesem
wichtigen Spiel zu unterstützen!

Spiele im März:

1. Männer:
10.03. 14.00 Uhr FSV Oppach - FV Dresden-Nord II
18.03. 15.00 Uhr SG Weixdorf - FSV Oppach (Pokal)
24.03. 15.00 Uhr FSV Oppach - Radebeuler BC 08
31.03. 15.00 Uhr SV Rot-Weiß Bad Muskau -

FSV Oppach

2. Männer:
10.03. 13.00 Uhr FSV Oppach II - FV Rot-Weiß 93

Olbersdorf
24.03. 13.00 Uhr FSV Oppach II - FSV 1990 Neusalza-

Spremberg
31.03. 15.00 Uhr TSG Lawalde - FSV Oppach II
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Ein liebevolles Dankeschön an alle
Tierfreunde, die regelmäßig mit Fut-
ter- oder einer Geldspende an unsere
Tiere denken. Ebenso für die Sach-
spenden für unsere Tombola im Mai
zum Frühlingsfest.

Im letzten Amtsblatt schrieben wir über
baulichen Maßnahmen, die wir durch-
führen müssen. Das Angebot der Bau-
firma besteht aber nur noch 5 Mona-
te. Unsere Bitte um Unterstützung
wurde leider abgelehnt, da es für die-
se Maßnahmen keine Fördermittel
beim RP in Dresden gibt.

Wir müssen daher gezielt versuchen,
Spenden für diesen Zweck zu bekom-
men. Der Deutsche Tierschutzbund
in Bonn hat ja Hilfe signalisiert und
wird uns mit 50 % aller Ausgaben
unterstützen. Sechs Vereinsmitglieder
haben auch ihre Hilfe angeboten. Wir
möchten uns daher bei allen bedan-
ken, die uns bei diesem so wichtigen
Projekt Hilfe zugesagt haben.

Zurzeit haben wir wieder sehr viele
Katzen, die ein liebevolles Zuhause
suchen. Im letzten Monat konnten wir
2 Katzen vermitteln, die sich in ihrem
neuen Zuhause sehr wohl fühlen.

Bitte bleiben Sie unseren unschuldig
in Not geratenen Tieren gewogen.
Vielen lieben Dank

Ihr Streichelzooteam Oppach und
G. Kretschmer-Meckbach

Telefon            0172 / 35 33 476 und

03 58 72 / 4 07 22 oder 03 58 72 / 4 15 45

Öffnungszeiten: 9  - 11.00 Uhr

und    14  - 17.00 Uhr

Spendenkonto :
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien

Konto: 3000 20 87 20 BLZ: 850 501 00

www.mietzekatz.2xt .de

Jagd-

genossenschaft

Beiersdorf

Versammlung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft
der Gemeinde Beiersdorf lädt alle
Jagdgenossen (Eigentümer, Nutznie-
ßer und Treuhänder der zur Jagd ge-
eigneten Fläche) zur

Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, dem 14.03.2007, um

19.00 Uhr
in das Kneipp-Gesundheitshotel

„Amselgrund“

recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht der Jagdpächter
3. Finanzbericht
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Diskussion
6. Beschlussfassung
7. Entlastung alter Vorstand
8. Entlastung Kassenführer
9. Wahl des Vorstandes 2007-2012
10.Schlusswort

Beschlussvorlagen:
1. Wildschadenfonds
2. Finanzplan und Jahresrechnung
3. Auszahlung Jagdpacht

Uwe Vesper, Jagdvorsteher

Am 17. März, 14 Uhr eröffnen wir die
Sonderausstellung

“Gemalt und gezeichnet in der
Oberlausitz”.

Gottfried Krausch, Jahrgang 1934, ist
in der Region kein Unbekannter. In
verschiedenen Ausstellungen konnte
er schon den Besuchern mit seinen
Arbeiten Freude machen. Als Deko-
rationsmaler arbeitete er in Nieder-
cunnersdorf, Neugersdorf und Baut-

zen. Er besuchte Lehrgänge, Zeichen-
zirkel und absolvierte ein Studium an
der Abendschule der Hochschule für
Bildende Künste in der Außenstelle
Bautzen mit Freude und Erfolg. Als
begeisterter Wanderer beobachtet er
seine Umgebung aufmerksam, seine
Blicke schweifen über die Landschaft.
Das Gesehene projiziert er in seine
Bilder – Zeichnungen und Aquarelle.
Mit Stift und Pinsel spürt er dem Cha-
rakteristischen unserer Landschaft
nach. Die Freude daran ist unverkenn-
bar. „Dass Andere daran Freude ha-
ben, ist eine ganz andere Sache“,
meint er.

Öffnungszeiten des Museums im
Winterhalbjahr:
DI bis SA 11 Uhr – 16 Uhr
sonn- und feiertags 13 Uhr – 16 Uhr
(ab 1.Mai wieder erweiterte Öffnungs-
zeiten)

M. Herzog, Reiterhaus

Neues
im

GUMPO

Humanitäre

Hilfe -

Kinder

in Not e.V.

Liebe
Spenderinnen und Spender,
jedes Jahr im Januar erreichen uns
Briefe von Eltern, deren Kinder im
Krebszentrum in Minsk behandelt wer-
den. So auch in diesem Jahr. Sei es
die Klinikleitung, die Kinder und deren
Eltern oder auch die dort arbeitenden
deutschen Freiwilligen - alle drücken
in diesen Briefen ihre Freude und
Dankbarkeit aus!

Wir möchten diesen Dank an Sie alle
weiterleiten, denn schließlich ist ja
durch Sie diese Freude  entstanden!
Alle 212 Päckchen sind unversehrt
angekommen, wurden in der Klinik wie
auch im Behindertenkinderheim
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Novinki ausgeteilt. Andere Dinge, wie z.B. Rollstuhl,
Blindenschreibmaschine, Massagebälle, Bastelmaterial,
Kleidung u.v.a. sind natürlich auch übergeben worden.
Darüber hinaus haben die Freiwilligen wieder eine gelun-
gene Weihnachtsfeier mit Ihren zahlreichen Spenden aus-
richten können. Von diesen wahrhaft strahlenden Kinder-
augen gibt es auch einige schöne Fotos (Bei Interesse
bitte melden!).

Hier nur ein kur-
zer Brief sowie
ein Bild von der
Weihnachtsfeier:

Liebe deutsche
Freunde!
Von ganzem Her-
zen wünschen wir
Ihnen alles Gute
für das neue Jahr!

Wir möchten Ihnen herzlich danken für Ihre Hilfe, Ihre
Großherzigkeit und Ihr Mitgefühl für uns, die wir uns jetzt
in einer schwierigen Situation befinden.

Mein Sohn ist jetzt 11 Jahre. Mit 4 Jahren erkrankte er.
Schon das 3. Mal sind wir zur Behandlung im Kinderkrebs-
zentrum von Minsk. Im Oktober 2006 wurde eine
Knochenmarktransplantation durchgeführt. Nun ist er in
der Phase der Rekonvaleszenz. Zu Weihnachten und Sil-
vester durfte er nicht nach Hause. Die Klinikmitarbeiter
haben alles getan, um für die Kinder auch unter Klinik-
bedingungen eine weihnachtliche Stimmung zu schaffen.
Wie haben uns dabei Ihre Geschenke geholfen! Die Au-
gen der Kinder strahlten vor Freude. Vielen vielen Dank
für Ihre offenen und mitfühlenden Herzen!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, Er-
folg, Frieden und alles Liebe!

Familie Ljukewitsch (Mutter Irina und Sohn Ilja)

Unser Verein dankt Ihnen ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung bei der vergangenen Weihnachtshilfsaktion!

Evangelisch-lutherische

Kirchgemeinde Oppach

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-

ten unserer Kirchgemeinden

05.- 09.03. MONTAG-FREITAG

19:30 Bibelwoche im Pfarrhaus Taubenheim

11.03.2007 3. SO DER PASSIONSZEIT - OKULI

10:00 Predigtgottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden in Taubenheim

18.03.2007 4. SO DER PASSIONSZEIT - LÄTARE

08:30 Gottesdienst in Taubenheim
10:00 Predigtgottesdienst in Oppach

25.03.2007 5. SO DER PASSIONSZEIT - JUDIKA

08:30 Predigtgottesdienst in Oppach
10:00 Predigtgottesdienst in Taubenheim

26.- 30.03. MONTAG-FREITAG

19:30 Bibelwoche im Pfarrhaus Oppach

31.04.2007 SONNABEND

19:00 Film zur Bibelwoche in Taubenheim

01.04.2007 6. SO DER PASSIONSZEIT - PALMSONNTAG

10:00 gemeinsamer Abschlussgottesdienst zur
 Bibelwoche in OPPACH mit Abendmahl

Kindergottesdienst in der Regel bei den Gottesdiensten
um 10:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:

Seniorennachmittag Dienstag  13.03./10.04. 15:00 Uhr
Pfarrhaus Oppach

Bibelgesprächsabend 19:30 Uhr
Dienstag  06.03./20.03./03.04.2007  Pfarrhaus Oppach

Männerabend Dienstag  20.03.2007 19:30 Uhr
Pfarrhaus Taubenheim

Kirchenmäuse Mittwoch 14.03./28.03. 09:30 Uhr
Pfarrhaus Oppach

Kirchenchor donnerstags 19:30 Uhr
Pfarrhaus Oppach

jeden 1. Do. /Monat Pfarrhaus Taubenheim 19:30 Uhr

Junge Gemeinde freitags aller 14 Tage 19:30 Uhr
Waschhäus’l Oppach

Frauenkreis jeden 1. Fr. im Monat 19:30 Uhr
Pfarrhaus Taubenheim

Monatsspruch März

Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins
Gewicht fallen,gegenüber der Herrlichkeit, die an
uns offenbart werden soll

.                                                 Römer 8,18

Kirchfahrt nach Naumburg

am 1. Sonntag n. Trinitatis, 10. Juni 07

Abfahrt 5.30 Uhr/6.00 Uhr - Gottesdienst im Dom, Mit-
tagessen, Dombesichtigung & Stadtführung, Kaffee-
Imbiss am Bus (extra Kosten), Rückfahrt über Zeitz
nach Ohorn, Abendessen im Restaurant „Buschmühle“

Preis pro Teilnehmer: 38,00 €. Anmeldung und Infos bei
Frau Gaida im Pfarramt Oppach – 035872 33 167.

Pfarramt Oppach: Tel.:035872/ 33 167 Fax: 35 789
Homepage: www.kirche-oppach.de

Kirchliche Mitteilungen
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Katholische Pfarrei

St. Antonius Oppach

SONNTAGSGOTTESDIENSTE werden immer gefeiert
am Samstag um 17.00 Uhr im ev. Pfarrhaus Taubenheim
und am Sonntag in der kath. Pfarrkirche Oppach um 7.45
Uhr und um 10.00 Uhr.

In der Fastenzeit betet die Gemeinde regelmäßig den
„Kreuzweg“.  Kreuzwegandachten sind:
Sonntag, den 4. März,  17.00 Uhr. Frauen beten vor.
Sonntag, den 11. März, 17.00 Uhr. Die Jugend betet vor.
Sonntag, den 18. März, 17.00 Uhr. Männer beten vor.
Palmsonntag, den 1. April, 17.00 Uhr. Kinder und Schola
beten vor.

Am Donnerstag, dem 15. März, ist um 19.30 Uhr ein
Gemeindeabend. Pfarrer Thomas Cech aus Dresden
(Pfarrei St. Hubertus) berichtet über das berühmte Klos-
ter Taizè und dessen begeisternde und ausstrahlende
Spiritualität.

Besondere Beichtgelegenheiten vor dem Osterfest:
• Freitag, 30. März, 17.00 - 19.00 Uhr in Oppach (bei

Pfarrer B. Scholze);
• Samstag, 31. März, 15.00 - 16.30 Uhr in Oppach (bei

Pfarrer R. Frosch);
• Samstag, 31. März, gegen 16.45 Uhr in Taubenheim;
• Montag, 2. April, 18.00 - 19.00 Uhr in Oppach (Pfr. Chr.

Eichler);
• Dienstag, 18.00 - 19.30 Uhr in Oppach (Pfr. R. Frosch).

Am Samstag, dem 31. März, ist ab 9.00 Uhr große Kir-
chen- und Grundstücksreinigung.

Am Sonntag, dem 1. April, feiern wir den Einzug des Herrn
in seine Stadt Jerusalem, Palmsonntag.

Gottesdienste sind am Vorabend um 17.00 Uhr in Tauben-
heim und am Sonntag um 7.45 Uhr und um 10.00 Uhr in
Oppach in der hl. Messe um 10.00 Uhr sind die Segnung
der Zweige und die Prozession.

Am Gründonnerstag, dem 5. April, ist um 19.00 Uhr die
hl. Messe zur Erinnerung an die Einsetzung des hl.
Abendmahles. Danach ist bis 22.00 Uhr stille Anbetung.
Die Jugend hält Agapemahl und danach Ölberggang.

Am Karfreitag, 6. April, ist um 15.00 Uhr die große
Karfreitagsliturgie.

Die Osternacht-Liturgie wird gefeiert am Abend des
7. April, um  21.00 Uhr.

Werktagsgottesdienste sind am Dienstag und am Don-
nerstag um 8.30 Uhr in Neusalza-Spremberg (Obermarkt
5), am Mittwoch um 8.00 Uhr in Taubenheim (im ev. Pfarr-
haus) und am Freitag um 18.00 Uhr  in der Oppacher
Pfarrkirche.

Bitte, immer auf die jeweiligen sonntäglichen Vermeldungen
achten!

Dieter Rothland, Pfarrer

Kath. Kirche und Pfarramt:
August-Bebel-Str. 55, 02736 Oppach, Tel. 035872-32769

Internet: www.st-antonius-oppach.de
E-Mail: dieter-rothland@web.de

Ende redaktioneller Tei l


